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Jesuiten-Fahne restauriert
Am Montag kommt das Schmuckstück zurück ins Nepomucenum

Coesfeld. Die Kunsthistori
ker Dr coltfried Stracke und
Ehefrau Dr cudmr Spor-
beck, beide ceschäfts{ührer
vom Institut für historische
Tenjli€n in Köln, bringen sie
an diesem lt-,lonta8.27. Aprit,
p€rsöflIch zum Cymndsium
Nepomucenum: die nun r€s-
taurierle alte und vefmutlich
e$te Fahne der Jesuiten,
schule aus dem Jahr 1732
(die S..etflrchfer berichte-
renl. Dies teilte Ludger

Wachsmann, Vorsitzender
vom Alumni Nepomuceni
(ANl, mit- ,,Die Restauration
ist sehJ duh/,,ändiq pewesen.
Itlan hat alle Seäe-n aufge
mdi:hl. den gesamten Bezxg
aonenmen mussen und dinn
per Hand gen:iht, die dün-
nen Stellen unterlegt, die Fä-
den wieder aufg€nommen,
dxrchgezogen und zusam-
mengediht. Das haben Spe-
zialisten gemacht-" Desh;lb
r/€rde die Fahne am Montag

nicht mehr ausReDackt und
blerb€ in der V;rcackuns.
bis der endgülrige Standoi,
die Giasvitrine, feniqqesrellt
sei. ,.Dr. Süacke brin-gi Foros
mit und z€igt, wie sie jelzt
aussieht. Sie soll wieder wi€
im Urzustand aussehen', so
Wachsmann. Da die Restau-
ration sehr kostspielig war
urd der Preis sich aui üter
5000 Euro beläuft, bittet der
Verein Alumni NeDomuceni.
der sich um den w;iteren Er,

halt und den Standorl kürn
men, um weitere Spenden.
,,Wir bedanken uns schon
j€tzt für die großzügge Un-
teßlü1zung der Firma Beton
w€rke Klostermann, die
schon gespend€t und der
Sparkassenstiftunq für den
Kreis Coesfeld. die uns eine
Förderxng des Proiektes zu
gesagt hat , so Wachsmann.
der für weitere Infos unter
Telefon (025411 2271 zur
Verfügungsteht_ -reik-


